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Niedernberg



Jugendtreff
• Umbau und Vermietung 
• Statistik & 

Jugendbefragung
• Ehrenamt und Angebote

Seniorenbeirat
• Veranstaltungen  

und Initiativen
• Prozesse und 

Entwicklungen

Arbeitsbereiche:

Verschiedenes 
• Mittagsbetreuung und Betreuungseinrichtungen allg.
• Jugendbeteiligung „Mach Dein Ding“
• Pumptrack
• Beratung von Senioren im Rathaus



Ablauf des Bericht:
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MITGLIEDER 2019/2020
• Karl Gyhra wird 01/19 verabschiedet.
• Katja Schlichting tritt zurück.
• Eva Maria Ortner lässt ihre 

Mitgliedschaft ruhen

1. Braun, Christa
2. Fellinger, Marina 
3. Hahner, Gerhard
4. Hinz, Andrea
5. Hock, Rosi
6. Kämmerer, Heinrich
7. Maas, Karl-Heinz
8. Regh, Dagmar
9. Roth, Birgit 
10. Schwarz, Burkhard
11. Oefelein, Heike
12. Wenzel, Christine
13. Wehrheim, Lyn 
14. Wiesmann, Rainer
15. Wöll, Timo

Seniorenbeirat
• Veranstaltungen  und 

Initiativen
• Prozesse und 

Entwicklungen



Übersicht Infoveranstaltungen 2019

Dezember:  Stand zur Rettungsdose 

(2018) in Santa Isabella (mit dem BRK)

Januar: Unterstützung für pflegende Angehörige (Sandra Mantz, SHG Demenz)

Januar: Start der Kursangebote Smartphone (Initiative) – 1. Runde

Februar: Datenschutz im Ehrenamt - Vortrag im Rathaus (Seniorenakademie)

April: Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung in der Spätlese (BSA)

Juni: „Und wer bezahlt meine Pflege“ - Vortrag im Pfarrheim (BSA)

Juni: Workshop Skype im Rathaus (Stefan Adams, Initiative)

Juli: Nachbarschaftshilfe: Neuaufstellung der Leihgroßeltern-Vermittlung

Oktober: Vortrag Online-Banking (Initiative)

Oktober: Kursangebote Smartphone (Initiative) – 2. Runde

Oktober: Fitnesskurs im Mehrgenerationenpark (Seniorenkreis)

November: SHG Demenz: „Woher kommt Hilfe“ (BSA)

Seniorenbeirat
• Veranstaltungen 

und Initiativen
• Prozesse und 

Entwicklungen



Seniorenbeirat
• Veranstaltungen und 

Initiativen
• Prozesse und 

Entwicklungen

Jahresrückblick, sowie
Ausblick auf das Jahr 2020
im Amtsblatt.

I. d. R. wöchentliche Infos
und/oder
Bekanntmachungen als
Weiterentwicklung des
Seniorenkalenders.

Plattform für Aktivitäten aus
den Vereinen zum Thema

Senioren.
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Entwicklung in 1 ½ Jahren, Beirat als 
Impulsgeber, Zusammenkommen des 
Teams durch den Beirat ermöglicht. 
Heute: „Die APP-ler“

„Senioren im Umgang mit dem Computer  
(Handy, Smartphone, Tablet und PC /Notebook)“

Seniorenbeirat
• Veranstaltungen und Initiativen
• Prozesse und Entwicklungen



• Projektvorstellung 
im Landratsamt 
24.03.2020

• Einzug in die 
Spätlese

• Ausstattung Technik

• Clubcharakter 
weiterentwickeln

• Als Projekt der 
Nachbarschaftshilfe 
zu denken

APP-ler – Planung 2020
Seniorenbeirat
• Veranstaltungen und 

Initiativen
• Prozesse und 

Entwicklungen

(Auszug/Gestaltung: Karl-Heinz Maas)



Belebung Mehrgenerationenpark

Seniorenbeirat
• Veranstaltungen und Initiativen
• Prozesse und Entwicklungen



Weiterhin werden Akzeptanzstellen gesucht. 

Gut vernetzte/r Ansprechpartner/in für das Landratsamt 
gesucht. Als erste hat sich Christine Wenzel bereit erklärt. 

Unterstützung durch Gemeinderat möglich?

EHRENAMTSKARTE

Akzeptanzstellen:
1. ARAL Tankstelle Niedernberg
2. Boardinghouse Niedernberg
3. Café im Boardinghouse
4. Fechers Fitness Factory
5. Gemeinde Niedernberg
6. Zeit-Touren



Wunsch nach Wetterschutz an 
der Aussegungshalle wird  
thematisiert. (Einbezug) 

Für die Arbeitsgruppe „Wohnen im 
Alter“ gilt es weitere Dokumente zu 
entwickeln um die bisherigen 
Überlegungen zu präsentieren. 

SENIORENPOLITISCHES

GESAMTKONZEPT (SPGK)

Seniorenbeirat
• Veranstaltungen  und Initiativen
• Prozesse und Entwicklungen

WEITERE THEMEN



Nachbarschaftshilfe

Seniorenbeirat
• Veranstaltungen  und Initiativen
• Prozesse und Entwicklungen

• Welche Formen der Nachbarschaftshilfe gibt es im Ort? 

• Welcher Bedarf wird bereits abgedeckt? 

• Welche Gruppen hätten Interesse an Zusammenarbeit?

• Arbeitsgruppe des Beirat im Aufbau: 

Burkard Schwarz, Timo Wöll, beratend: Joachim Schmitt

• Vom Ziel her entwickeln?

• Geben und Nehmen? Tauschgedanke? 

„Sorge muss auf Gegenseitigkeit beruhen“ (Kruse)

• Generationen verbindend? Attraktiv für alle Alter?

• Taschengeldbörse? Modell 1 Stunde Zeit?



2020
Vortrag Depression im Januar

• Workshop Fotobuch, 
inhaltliche Erweiterung
der Spätlese

• AG Nachbarschaftshilfe: 
Bedarf, 
Ausrichtung/Konzept, 
Eröffnungsveranstaltung 
in 2020

• Arbeitsgruppe 
Wohnen: Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat

• Vortrag Pflegekosten (eventuell Neuauflage), 
Vortrag Testament, Vorsorgeordner bewerben



Verschiedenes 
• Mittagsbetreuung und Betreuungseinrichtungen allg.
• Jugendbeteiligung „Mach Dein Ding“
• Pumptrack
• Beratung von Senioren im Rathaus

Mittagsbetreuung:
Erhalt der Fachkraftquote bei gleichzeitiger Verdichtung im 
Buchungsverhalten.

Kita/Krippe:
Umsetzung von Vorgaben seitens des LRA: Zuständigkeiten 
der Einrichtungen betonen. D.h. Krippe für Kinder von 1 – 3 
Jahren, Kita ab 3  Jahren. Angefragt war die Erweiterung des 
Kita-Angebots für Kinder ab 2 Jahren.
Relevant im Hinblick auf die frühzeitige Buchung durch Eltern.
Umstellung des Anmelde-Prozedere in Bearbeitung.



Pumptrack:
Mattenlösung funktioniert aktuell. Weiterentwicklung des 
Bodenbelag gewünscht.

Beratung von Senioren:
Vorberatung zum Vorsorgeordner. Weiterleitung an BSA
Beratung zum Thema Glückspiel-Abonnement 
(Telefonabschluss)

Jugendbeteiligung „Mach Dein Ding“:
Ohne schriftliche Bewerbung durch Jugendliche.
Gründe: Unzureichende Werbung, unzureichender Bezug zur 
Zielgruppe über den Jugendtreff
Einzelne hatten sich interessiert gezeigt.
Flyer beinhaltet Projektende „Dez. 2019“



+++ Meinungsbild zum 
Thema Computerspielen im 

Jugendtreff



• Fortgang der Umbaumaßnahmen –
Abschluss noch offen

• Wasserschaden an Pfingsten

WT1



Folie 19

WT1 Wöll, Timo; 15.01.2020
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• Kontinuierliche Unterstützung während regulärer 
Öffnungszeiten durch 
Doris Knecht und Kathleen Nusser-Precht
 Kreativ- und Kochangebot, Raum-Gestaltung des 
Treffs und dessen Abläufe:
Großeinkauf IKEA, Dekoration, gemeinsamer Auftritt auf 
der Mini-Faschings-Bühne/Open-Stage)

• Alleinverantwortliche Öffnungszeiten durch 
Kathleen Nusser-Precht und Andrea 
Neuberger 
 Öffnungszeit am Samstag: 
Kreativtag/Upcycling mit sehr gutem Zuspruch 
(18 TN), wieder am 25.01.

Doris Knecht und Kathleen Nusser-Precht
nehmen an 6-teiliger Schulung teil 



• Punktuelle Unterstützung bei Festen oder 
handwerklichen Themen durch Stefan 
Fischer (Lobo)
 Grillaktionen, Beratung in Sachen 
Sandstein, Verfugen der Bodenplatten, 
auch gemeinsam mit Jugendlichen. 
Mitwirkung am 2. Kreativtag.

• Tischtennis mit Tom Scherf und 
Basti Heßbacher (Wdh. von 2018)

• Teilnahme am Kunstprojekt 
der Spätlese durch Kathleen 
Nusser-Precht



Neben den traditionellen Angeboten im Jugendtreff, den 
Standbeinen: Musik, sich treffen, Billard uvm. kam die 
Fahrradwippe, gebaut 2017 vom Bauhof, regelmäßig zum
Einsatz und hat sich als beliebtes Spielgerät im Pausenhof etabliert.
Kreativangebote konnten mit Materialien der Fa. Stylefile – insbesondere Acyrl-
Markern um eine für Jugendliche interessanten Aspekt erweitert werden.

„Spielbein Medienbildung“

Das befassen mit dem Themenspektrum digitale Medien stellt einen weiteren Aspekt 
des Jugendtreffs dar. Zwar ist das Angebot nur eines unter vielen, jedoch im Bereich 
der außerschulischen Bildung von hoher Bedeutung.

Bisherige Inhalte der Medienbildung:
Mehrmals fanden kleine Trickfilm-Workshops statt (Schöpferisch tätig sein, Film- und 
Manipulation verstehen) unter Benutzung der Leih-Tablets des LRA. Das Stichwort 
Handlungslernen durch aktive Medienarbeit  meint die Möglichkeit zum 
Kompetenzerwerb über das Verstehen der eigenen Handlungen.

„Standbein und Spielbein“



2016

2017

2018

Historie Trickfilm-Angebote
2019



„Spielbein Medienbildung“

In diesem Zusammenhang fanden seit 2016 auch
Gruppenspiele mit der App Kahoot (Quiz) und
Actionbound statt.

Highlight 2018: Robotik- und Programmier-
Workshop des Bezirksjugendring „bits&bytes“

Sporadisch wird eine gespendete
Wii-Konsole genutzt.
Teils werden solche Angebote
ergänzt durch mitgebrachte
eigene Geräte, wie z.B. eine
Rasberry Pii oder Spiele für die
Wii (z.B. Mario Kart).

2018: bits&bytes



„Spielbein Medienbildung“

Zur Unterstützung der Medienbildung von Kindern und 
Jugendlichen setzt nicht zuletzt das Interesse der Eltern 
voraus. Hierzu fanden 2019 zwei Angebote statt:

- Eltern-LAN (Selbsterfahrungs-Workshop) – Okt. 2019
- Vortrag zum Thema Cyber-Mobbing – Dez. 2019



„Spielbein Medienbildung“



„Spielbein Medienbildung“

Im Rahmen des Workshop „Eltern-LAN“ entwickelte sich die 
Möglichkeit, unterstützt durch den Niedernberger Christian 
Wühr, das Angebot im neuen Jahr zu erweitern:

Idee: Monatlich stattfindendes Gaming-Angebot bzw. ein Gamer-
Treff im Niedernberger Jugendtreff.

• Begleitetes Computerspielen  in der Gruppe „face to face“

• Erreichen neuer Zielgruppen. Angebot für Ältere. Anknüpfen an die 
Lebenswelten Jugendlicher. 

• Aufbau und Umgang mit der Hardware (Desktop-Rechnern). Der Besuch als 
Ausgangspunkt zu anderen soziale Aktivitäten abseits des Gaming. Neben den 
„Standbeinen“ des Treffs auch die Themen Robotik und Programmieren.

• Darüber hinaus ist perspektivisch eine Weiterentwicklung angedacht in 
Anlehnung an das Programm „Bildung neu gestalten mit Games“, gefördert 
durch das Bundesministerium für Verkehr und Digitalisierung. Je nach Bedarf 
kann das eigene Spielverhalten reflektiert werden.



Vielen Dank für Zeit und 
Aufmerksamkeit!


